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Beilage zu Nr . 21 i - er Karlsruher Zeitung .
Freitag , 1 . September 1871 .

Deutschland .
' H Stuttgart , 30 . Aug . ( Juristentag . ) Am gestri¬
gen Tage fanden während des Vor - und Nachmittags
Abtheil ^ lgs - Sitzungen statt . In der III . Abthei¬
lung wuE die Frage , ob in Strafsachen Schöffengerichte
in mittlerer und unterste : Ordnung bestehen sollen , bejahend
entschieden . An die Frage , ob dieselben auch die Schwur¬
gerichte ersetzen sollen , hatte inan noch nicht den Muth ,
heranzutreten , doch ist die Bejahung auch dieser Frage in
nicht zu ferner Zeit zu erwarten , wie die heutige Verhand¬
lung zur Genüge dargethau hat . In der IV . Abtheilung
für Zivilprozeß wurde die Frage , „ ob neue Thatsachen und
Beweismittel bis zum Schluß der Verhandlung , auf welche
das Endurtheil ergeht , zugelasfen werden sollen "

, bejahend ,
die weitere aber, ob die Appellation abgcschafft werden soll ,
nach schweren Kämpfen , bei welchen Oberhofgerichts -Rath
Wie lau dt in Mannheim in kräftigster Weise mitfecht
und Ober -Appell .-Nath Bähr aus Berlin den Ausschlag
gab , entgegen dem revidieren Entwurf der deutschen Zivil¬
prozeß -Ordnung , mit ziemlicher Mehrheit verneinend ent¬
schieden — wohl der erste Fall , daß der Berichterstatter
Gneist bei einem Juristentage unterlegen ist .

Alle Abend fand festliche Beleuchtung des reizenden
Stadtgartens statt , wobei den Juristen auch Gelegenheit
geboten wurde , die Stuttgarter schöne Welt kennen zu ler¬
nen , und die späteren Stunden vereinigten eine große An¬
zahl bei Gesang und Tanz in den Räumen der Liederhalle .
— Die Zahl der Juristen aus Baden ist indessen wohl
auf 35 bis 40 gestiegen .

Meiningen , 28 . Aug . ( Fr . I .) Von den thüringischen
Staaten haben Weimar und Koburg durch eine neue Auf¬
lage ihrer Kassenanweisungen und durch Einziehung
der alten , meist sehr defekt gewordenen , dem öffentlichen Geld - ,
bez. Papierverkehr eine sehr wünschenswerthe Erleichterung
angedeihen lassen ; man darf hierbei wohl dem Wunsche
ein Wort gönnen , daß auch die Meininger Regierung eine
gleiche Manipulation für geboten erachten möge .

^ Berlin , 29 . Aug . Mehrere Blätter melden , cs sei
von deutscher Seite der Telegraphenvertrag mit
Oesterreich gekündigt und zugleich eine Erhöhung des
Tarifs vorgenommen worden . Diese Mittheilung ist theils
ungenau , theils unrichtig . Deutschland hat nicht blos an
Oesterreich eine Vertragskündigung ergehen lassen , sondern
überhaupt die Verträge gekündigt , auf welchen der deutsch-
österreichische Telegraphenverein beruhte . Dabei ist eine
solche Kündigung auch an die Regierung der Nieder¬
lande erfolgt . Wie verlautet , liegt es nicht in der Ab¬
sicht der Tclegraphenverwaltung des Deutschen Reiches , von
neuem mit auswärtigen Staaten einen Telegraphenverein
zu errichten . Der telegraphische Verkehr mit Nachbarstaaten
soll fortan im gesonderten Vertragswege auf Grund der
Bestimmungen geregelt werden , die von der letzten Tele -

graphenkonserenz festgesetzt worden sind . WaS die angeb¬
liche Tariferhöhung betrifft , so war vertragsmäßig für
das Gebiet des deutsch- österreichischen Telegraphenvcreins
eine Gebühr bon 3 Franken für internationale und für
Transitdepeschcn vereinbart . In Norddeutschland wurde diese
Gebühr aus freien Stücken auf 2 */» Fr . ermäßigt . Künf¬
tig soll aber der ursprüngliche Satz von 3 Fr . zur Er¬
hebung kommen . Nach Lage der Verhältnisse kann diese
Rückkehr zu den gemeinsamen Abmachungen doch nicht mit
vollem Grund eine eigentliche Tariferhöhung genannt
werden .

Neueren Berichten zufolge erweist sich die Ernte im
Regierungsbezirk Gumbinnen durchschnittlich als gut ;
nur der Roggen ist hinter den Anfangs gehegten Erwar¬
tungen zurückgeblieben . Im Regierungsbezirk Marien -
» erder wird die Ernte als eine reichliche bezeichnet .
Nachrichten aus dem Regierungsbezirk Stralsund stellen
die Ernte als eine mittelmäßige dar . Im Regierungsbe¬
zirk Oppeln ist der Ertrag des Wintergctreides ein zu¬
friedenstellender ; derjenige des Sommergetreides gilt als
eine gute Durchschniltsernke . Aus der Provinz Hanno¬
ver kommen vorwiegend sehr günstige Ernteberichte . In
den meisten Landcstheilen sind die Oelfrüchte fast gänzlich
dem Froste erlegen . Dagegen zeigen die Futlerkräuter und
das Gras beinahe überall ein gutes Wachsthum .

Oesterreichifche Monarchie .
j-s Wien , 29 . Aug . lieber die in Gast ein erzielten

Resultate ist den beiden Landesregierungen bereits einge¬
hende Mittheilung gemacht worden , dem an Ort und Stelle
befindlichen Grafen Hohenwart vom Grafen Beust per¬
sönlich , dem Grafen Andrasfy von dem zu diesem Behuf
nach Pesth entsendeten Sektionsches Hoffmann , und es
ist jene Mittheilung dem Vernehmen nach an beiden maß¬
gebenden Stellen mit ungetheilter Befriedigung zur Kennl -
niß genommen .

Italien .
Rom , 24 . Aug . Das Gesetz über die Kirchengüter

und über die religiösen Genossenschaften , welches die Re¬
gierung dem Parlament in seiner nächsten Sitzung vorzu¬
legen gedenkt, wird , der „ Nazione " zufolge , für Rom und
die suburbanen Bisthümer dahin modifizirl werden , daß
die Konversion des Besitzes der Kloster - und Weltgeistlich -
keit vermittelst einer besonderen , in Verbindung mit den
Pfarreien zu schaffenden Behörde vor sich geht , ohne daß
der Staatsschatz daraus irgend welchen Voriheil ziehen

würde . Inzwischen wird ein königl . Dekret demnächst die
Expropriation einer weiteren Anzahl von Klöstern verfü¬
gen , theils in der Nähe deS Quirinal , um den Bedürf¬
nissen des Hofhaltü zu genügen , theils in anderen Gegen¬
den der Stadt , um Kasernen und Ministerialgebäude her-
zustellen . ^

Frankreich.
Paris , 29 . Aug . Das vierte Kriegsgericht

verurtheilte gestern den Korporal von den Marinefüsilieren ,
Eh . Leduc , wegen Desertion und bewaffneter Theilnahme
am Aufstand und den Maurer Lecourt , welcher als
Leutnant des 242 . Bataillons in La Billette bis zum letz¬
ten Augenblick kämpfte , zur Deportation . — Die An¬
klage gegen das „ Paris -Journal " und gegen den „Uni -
verS " lautet auf „ Verbreitung falscher Nachrichten "

; unter
derselben Anklage ist ein Prozeß gegen die „Patrie " einge¬
leitet worden . — Die Meldung des „ Figaro

"
, daß der

Admiral Labrousse sich selbst in Bagneres - la -Bigorre
den Tod gegeben habe, bestätigt sich . Physische Schmerzen
( der Admiral litt an einer schweren Gliederkrankheit ) wer¬
den als Grund dieses Selbstmords angegeben .

* Erlaß - es bayrischen Kultusministeriums an
den Erzbischof von München .

(Schluß . )

Geht man »brr von der Ansicht aus , baß das neue Dogma von der
persönlichen Unfehlbarkeit des Papste - mit der bestehenden Staats¬
ordnung nicht vereinbarlich ist , so erwächst der Staatsregierung die
Verpflichtung , die nachtheiligen Wirkungen der kirchlichen Neuerung
abzuwehren . Als das Nächstliegende gesetzliche Mittel hiezu erscheint
das klscetum rexium . Von diesem abzusehen ist die StaalSregierung
nicht berechtigt , da es nicht in ihrer Befugniß steht , über verfassungs¬
mäßige Bestimmungen hinwegzugehen , wie wenn sie nicht beständen .

Die Staaisregierung verletzt mit der Handhabung de - klscetum
regium keine- der verfassungsmäßigen Rechte der Kirche , um deren
Schutz Ew . Erc . Se . Majestät den König gebeten haben . Denn alle
Rechte , welche die Verfassung der Kirche zuerkennt , sind ihr nur mit
und neben dem klscetum eingeräumt .

Die bayrischen Erzbischöfe und Bischöfe haben trotz der Anmahnung
in der Entschließung der StaatSminifleriums des Innern für Kirchen -
und Schulangelegenheiten vom 9. August 1870 , und trotz der ausdrück¬
lichen Verweigerung des Placetum , sich über die einschlägigen Verfas¬
sungsbestimmungen hinweggesetzt . Der ergebenst Unterzeichnete darf
es nicht unterlassen , Ew . Erc . pflichtmäßig zu erklären : daß in diesem
Verfahren der bayrischen Erzbischöfe und Bischöfe ein : cfsenbare Ver¬
letzung der Staatsverfassung liegt .

Ew . Erc . haben in der an Se . Maj . gerichteten Vorstellung daraus
hingewiesen , daß die Schädigung der kirchlichen Autorität eine Schädi¬
gung des Ansehens der weltlichen Obrigkeit zur Folge haben werde .
Gewiß nicht minder berechtigt ist der Satz : daß die Untergrabung des
Ansehens der Gesetze vor den Augen des Volks dieselbe Wirkung haben
muß , von welcher Seite sie auch erfolgen mag . Und dennoch sind die
Erzbischöfe und Bischöfe Bayerns mit dem bedenklichen Beispiel einer
Mißachtung des Gesetzes vorangegangen , und haben noch dazu ihre
Maßregeln mit einer Schärfe ausgewählk , welche kaum noch in einer
andern Diözese außerhalb Bayerns ihres gleichen hat . Es ist jeden¬
falls schwer einzusehen , daß es dcn Bischöfen Bayerns unmöglich war ,
jene Milde zu üben , skr welche anderwärts zahlreiche Beispiele vor¬
handen sind .

Der ergebenst Unterzeichnete erfüllt eine herbe Pflicht , wenn er sein
le hastest : - Bedauern über dieses Vorgehen der Erzbischöfe und Bi¬
schöfe ausspricht , mit welchem die freundlichen Beziehungen zwischen
Staat und Kirche getrübt worden sind — Beziehungen , auf welche
die Bischöfe , so hoch sie auch die Kirche stellen mögen , großen Werth
zu lrgen alle Ursache haben .

Z var haben die Erzbischöfe und Bischöfe in ihrer Vorstellung vom
15 . MU 1871 den Versuch gemacht , den Vorwurf zu entkräften , daß
sie sich mit Außerachtlassung der verfassungsmäßigen Bestimmungen
über da - klscetum regium Hner Verletzung bindender Gesetze schul¬
dig gemacht hätten . Der ganz ergebenst Unterzeichnete hat sich indeß
nicht überzeugen können , Laß di-s-r Versuch auch nur annähernd ge¬
lungen sei . Abgesehen von Auslassungen darüber , daß Papst und
Bischöfe die allein zuständigen Richter in Glaudenssachen seien , und
als solche auch vom Staat anerkannt zu werden verlangen könnten ,
daß deren Unheil aber die Verbindlichkeit der vatikanischen Konzils -
bejchlüsse sestgestellt Hab ', daß mit dem Dogma von der Jnsallibilität
des Papstes keine neue Lehre , sondern nur längst Gelehrres und Ge¬
glaubtes sestgestellt worden sei , und daß das Dogma keinesfalls etwas
Staatsgesährliches an sich trage — Erörterungen , die in Vorstehendem
eine genügende Beleuchtung gefunden haben dürften — enthält die be-
zeichrrete Vorstellung » och Ausführungen in zwei Richtungen .

Die Erzbischöfe und Bischöfe erklären daselbst , es sei ihnen unmög¬
lich , die in der drillen und vierten öffentlichen Sitzung des vatikani¬
schen Konzils gefaßten und von Papst Pius IX. für die ganze Kirche
feierlich publizirten Beschlüsse über den katholischen Glauben und über
die Kirche Christi erst dann in dem öffentlichen Unterricht über die
kaihelische Religion zu berücksichtigen , wenn das klscetum erfolgt
sei , weil

1 ) die Bischöfe von jchcr die Festhaltung des Placetd als im Wider¬
spruch stehend mit dem bayrischen Konkordat erklärt und deßhalb gegen
die Geltendmachung des 8 58 der ll . Verfassungsbeilage auf das Ent¬
schiedenste protestin hätten , und

2) weil , wenn auch niemals Einspruch dagegen erhoben worden
wäre , der genannte Paragraph doch nie dahin interpretirt werden
dürfe , daß auch zur Verkündung von Glaubensdekreten eine landes¬
herrliche Genehmigung erforderlich sei .

Was den zuerst erwähnten Grund betrifft , so nehmen die Bischöfe

Bezug aus die Würzburger Denkichrist vom 14. Nov . 1848 , dann auf
die Fröstliger Denkschrift vom Okt . 1850 und auf die Vorstellung der
Bischöfe vom 15 . Mai 1853 . in welchen überall Protest gegen da »
klscetum rexium erhoben worden , weil dasselbe mit einem innige »
Anschluß an das Oberhaupt der Kirche , mit einem engen Verband
unter allen Gläubigen des Erdballs und mit Entwicklung einer ein¬
heitlichen Lchre der katholischen Wahrheit unvereinbar sei , weil cS eine
mißtrauische U -berwachung des Verkehrs zwischen Hirt und Heerde »
enthalte , weil es mit der Vorschrift des Art . XU Ut. c de « Konkordats ,
wonach der Verkchr der Bischöfe , des Klerus und de« Volkes mit dem
heil . Stuhl in geistlichen Dingen und kirchlichen Angelegenheiten frei
sein muffe , im Widerspluck stehe, und weil es jedenfalls nach Einfüh¬
rung der Preßfreiheit nicht mehr haltbar erscheine.

Das Alles sind Erwägungen , die ihrem wahren Wesn nach nicht
gegen die thatsächliche G . liung einer Rechtsnorm , sondern gegen die
prinzipielle Richtigkeit der ihr zum Gumde liegenden Motive gerichtet
sind , oder die äußersten Falls als mehr oder weniger durchschlagende
Gründe dafür , daß das Verlangen nach Beseitigung einer gesetzlichen
Bestimmung billig sei , in Betracht kommen können . Solche Erwä¬
gungen können offenbar nicht die Wirkung haben , daß die unzweifel¬
haft zu Recht bestehende gesetzliche Norm um ihretwillen von selbst
hinwegsällt . Niemand wird es z. B . wagen dürfen , für irgend ein
Gebiet de « öffentlichen oder privaten Rechts den Satz aufzustellen :
daß eine Rechtsnorm , welche de » modernen Rechtsbewußtsein nicht
mehr entspricht , sofort auch keine Geltung mehr habe , und einen sol¬
chen Satz sich zur Richtschnur seines Haiidelns zu wählen . Wer c«
auf dem Gebiete de- Strafrechts unternehmen wollte , so vorzugehen -
köanle in Her Einsamkeit des GesängnisseS ausreichende Muse zur Er¬
gründung der Unhaltbarkeit seiner Theorien finden .

WaS die Brschöfe hier vorgetragen haben , ist nicht - Anderes , als die
Erklärung

'
sie überträten zwar eine zu Recht bestehende Verfafsungs -

bestimmnng , aber sie glaubten dies wegen der Grünte thun zu dürfen ,
die sie dafür anzuführen vermöchten , daß j ne VerfaffungSbest mmung
gar nicht hätte erlassen werden sollen .

Ans den Ausführungen der Bischöfe ergibt sich zugleich , daß sie
nicht allein für die Kirche , sondern auch für sich selbst als die Or¬
gane der Kirche den bayrischen Staatsgesetzen gegenüber eine Art von
souveräner Stellung , die Stellung einer ebenbürtigen , auf dem Fuße
des Mitkontrahenten an einem Staatsvertrage , dem Staate gegenüber -
stehenden Macht in Anspruch nehmen , welche ihnen die bayrische
Staatsregierung niemals z- gestehen kann . Die bayri

'
che Staatsrcgie -

ruug häll fest daran , daß die bayrischen Erzbischöfe und Bischöfe den
Gesetzen des Staats unterworfen sind .

Was aber dm zweiten Grund angeht , so zerfällt er gegenüber dem
Wortlaute de - Verfassungsrechtes in Nichts . Das Verfassung - recht
verlangt schlechihin für alle Gesetze und Verordnungen der Kirchmgc -
walt , ohne Unterschied zwischen Glaubensgesetzen und DiSziplinarge -
setzen, die königliche Genehmigung , und di - constitulio prima cke
eeclesis OIrristi ist ein Gesetz. Außerdem verordnet aber auch der
§ 38 des ReiigionSedikls , daß jeder Kirchengesellschaft unter der ober¬
sten Staatsaufsicht nach den im III . Abschnitt enthaltenen Bestim¬
mungen die Befugnitz zukommt . . . alle inneren Kirchenangelegen¬
heilen zu ordnen , und nennt hierunter ausdrücklich die Glaubenslehre ,
während zu den im Abschnitt III . enthaltenen Bestimmungen , welche
demnach auch für die inneren Kirchenangeleg ' nheiten und somit garade
auch für die Gegenstände der Glaubenslehre maßgebend find , die Be¬
stimmung des 8 58 gehört .

Die Bedrohung der Grundsätze de « bayrischen Staatsrechts , welche
in dem Dogma von der persönlichen Jnsallibilität des Kirchenober¬
hauptes liegt , und übcrd eS die in der Außerachtlassung des kscetum
rexium liegende Verletzung der StaatSversassung nöchigt die SlaatS -
regierung zu Maßregeln , die sie selbst sehr g-rn vermieden haben
würde .

( ES folgt nun die bereits gestern mitgetheilte Schlußstelle , worauf
eS weiter heißt : )

Der ergebenst Unterzeichnete beklagt die Verwicklungen , welche die
Folge dieser Stellung sein werden , lehnt aber , in dem Bewußtsein ,
daß er sich im Einklänge mit Gesetz und Recht befindet , jede Verant¬
wortlichkeit hiesür ab.

Der Unterzeichnete benützt im U -brigen auch diesen Anlaß , um Ew ,
Ercellenz die Versicherung seiner ausgezeichneten Hochachtung zu er¬
neuern .

München , den 27 . August 1871 . — Ew . Ercellenz . — ( gez.)
v . Lutz .

Vermischte Nachrichten .
— Bamberg , 26 . Aug . Als Vorstandschaft der deutschen A n-

waltstages wurden gewählt : Kreitmair in Bamberg , Niedermair
in Nürnberg , Fürst in H idelberg , Schafsrath in Dresden , Wilke iw
Berlin , Dorn und Megge in Berlin . Das Recht zum Eintritt in
den deutschen AnwaltSverein steht . noch ' jedem deutschen Anwälte
oder Advokaten zu . Die Erklärung über den Eintritt erfolgt durch
schriftliche Anzeige . Die Mitgliedschaft beginnt mit dem Empfange
der Mitgliedskarte . Ein Amendement , welches auch den Beitritt der
Notare als zulässig üatuirt sehe » wollte , ist abgelehnt worden .

— Berlin , 28 . Aug . Der Kaiser und König hat in huld¬
voller Anerkennung der BelheiAgung de« ?. Armeekorps an den ruhm¬
reichen Schlachttagen de « August 1870 aus Gastein folgende beiden
Telegramme an den General der Infanterie v . Zastrow gerichtet :

. An General v. Zastrow in Berlin , vom 15 . August . Ich grüße
Sic in Erinnerung an meinen Besuch vor einem Jahre in dank¬
barer Anerkennung Ihrer und Ihrer Truppen tapferen Leistungen .
Wilhelm . '

„ Dem General v . Zastrow in Berlin , vom 13 . August . Am beu -
tigen Ehren » und SiegeStage gedenk- ich in Dankbarkeit Ihrer und
Ihres Korps ruhmreicher Theilnahme . Wilhelm . '

Verantwortlicher Redakteur :
Di . I . Herm . Kroenlei » .



B.367 . 2. Karlsruhe .

Mech . Hanfspinnerei und Weberei
Cmmendingen.

Dir Herren Aktionäre werden zu der in Emmendiuzen auf
Donnerstag den 28 September d. Z., Vormittags 11 Uhr,

in dem Fabriklokale anberaumten ordentlichen
Zenerat-Veksammtung

« «geladen.
Wie bereits durch besonderes Circular bekannt gegeben , soll in dieser Versammlung außer dem

Rechenschaftsberichtfür das abgelaufene BetriebSjahr, über Abänderung des 8 45 der Statuten , wonach die
Abschreibungen um 50°/, vermindert und diese 50 °/, (Zusätze) dem Reservesond zugewiesen werde» , inso-
lauge derselbe nicht die Summe von 25,000 fl. erreicht , berathcn und rechtSgiltigec Beschluß gefaßt wer¬
den. Nach 8 27 der Statuten ist bierzu nochwendig , daß mindestens °/ , des Aktienkapitals vertreten sind,
und die Entscheidung mit einer Mehrheit von mindestens Vz der Stimmen gefaßt wird.

Wir wiederholen daher unsere Bitte um gefällige zahlreiche Betheiligung in Person oder Einsendung
von Vollmachten, indem wir zugleich darauf Hinweisen , daß die laut 8 20 der Statuten erforderlichen Ein¬
trittskarten bei den

Herren G . Müller L Eons , in Karlsruhe und Baden -Batzen,
Herrn Christian Aez in Freidurg i . v . , und bei der
Direktion in Lmmeudiagr»

in Empfang genommen werden können.
Karlsruhe , den 22 . August 1871.

_ Der Berwaltungsrath ._

Denaturirtes Steinsalz
eben so dienlich wie denat. Kochsalz , jedoch bedeutend billiger als
dieses , empfiehlt in Wagenladungen

Cannstatt .
(El ) Würltembergische Salzhandlung .

929. 5 . Mannheim .

Für die Postdampfschiffe des Nordd. Lloyd in
^Bremen , der Hamburg-Amerik . Ictien - Gesell-'
schaft in Hamburg und der Guion-Linie in Liver¬

pool übernehmen wir Passagiere zur Beförderung nachNew -Bork , Baltimore , New -Orleans , Westindieu u
Australien zu den billigsten Preisen.

Atz ZrttDVNZLlttUA in
Generalagenten ,

sowie deren bekannte concesstonirte Bezirksagenten ._

Schwäbische Industrie-Ausstellung
Eröffnung 16. Juli 1871. Schluß 3 . September 1871.

Ueber 120V Aussteller aus Bayern , Württemberg, Baden. Täglich geöffnet
von Morgens 8 Uhr bis Abends 6 Uhr ._ (St .2866 .) B.171 . 5.

B .256 . 3 . Aichhalden , württemb . Oberamts Oberndorf .

Freiwillige Versteigerung .
> Zum Behufe der Abmachung mit den Erben des '/ Geschäftsvorstandes , «Schultheiß

Dom . Braitsch , haben die übrigen Gesellschafter beschlossen , ihr Fabrikanwesen dahier
am Samstag den S . September d. I . ,

Vormittags 10 Uhr, im Fabriklokale selbst
einer freiwilligen öffentlichen Versteigerung , — entweder im Ganzen oder auch im Ein¬
zelnen, — je nachdem sich hiezu Liebhaber einfiriden , — ausznfctzen.

Dieses Anwesen , worin seit bald 20 Jahren eine Strohmannfaktur mit gutem Er¬
folg betrieben wurde, besteht in Folgendem :

a. Einem wohlerhaltenen zweistöckigen Haupt - und einem einstöckigen Neben¬
gebäude, — mit Realgerechtigkeit zum Betrieb einer Wirthschaft;

b . etwa 13 Morgen Ackerfeldern , Wiesen und Wald , theils bei den Gebäuden,
theils unweit derselben liegend ;

c . einem ansehnlichen Vorrath an fertigen und rohen Maaren , Rohstoffen und
Geflechten , Palmblattern rc . zur Fabrikation von Hüten und Strohtaschen,
nebst Gerätschaften hiezu.

Das Ganze kann mit dem Verzeichnis über die Waarenvorräthe rc . täglich einge¬
sehen werden .

Kaufsliebhaber werden mit dem Anfügen freundlich eingcladen , daß sich Unbekannte
mit obrigkeitlich beglaubigten Zeugnissen über Leumund und Vermögen gefälligst versehen
wollen .

Den 18. August 1871 ,
Strohmanulaktur

_ Braitsch St C 'e

Anzeige an die HH. Ackersleute.
Große Auswahl Dreschmaschinen mit Manege von 2 oder 3 Pferden

zu sebr billigen Preisen . Bei Herrn Henri tztzulil L küv ., Eisenhändler in Polin » »». B .419 . 3.
B .457 . 2 . Käser thal .
Winterschasweide -

^ Verpachtung .
Die Gemeinde läßt

MittwoL den 6 . September d . I . ,
Morgens 10 Nhr ,

die hiesige Wmtcrschasweide, welche unt ca . 400 Stück
Schafen befahren weroen kann , für 1871/72 auf dem
Rathhause dahier öffentlich versteigern.

Käferthal . den 28 . August 1871.
Gemeinderath .

sberrmann .

B .470. 2. St . Georgen .

Holzversteigerung.
Die Gemeinde St . Georgen , Amt Villingen , setzt

Montagen 4 . September d . I . .
Nachmittags 2 Uhr ,

in der Post dahier circa, 900 Stämme Bau - und Hvl-
länderholz einer zweiten

'
Steigerung aus .

St . Georgen, den 28. August 1871.
Der Gemeinderath .

Braun , Bürgermstr .
2. Stuttgart .

Mechaniker
Arbeit .

( St .3009 .) s . Westhiiuser, Stuttgart .

Z .117 . 5 . Pforzheim .

Die Cementfabrik
von Emil Belser in Pforzheim
empfiehlt vorzüglichen Eement stets frisch und zu billi¬
gen Preisen zu gefälliger Benützung . Derselbe wird
vielfach zu Staats - und Eisenbahnbauten mit bestem
Erfolg nach VorhandenenZeugnissen höherer Techniker
verwendet.

Kaufgesuch.
sowohl reine als auch mit fettem Oel rc.

gefüllt gewesene Petroleumfäffer
in jedem Quantum .

<8>uzd. Schützendach ,
Mannheim ._

Gttsthof-
Berkauf .

B .312. 3. In einer Garni¬
sonsstadt (Baden ) ist eine fre¬
quente Wirthschaft unter gün¬

stigen Bedingungen zu verkaufen. Dieselbe enthält
10 Gastzimmer , 3 Wirthschafislokale , 3 große Keller,
Stallungen für 30 Pferde und Oekonomiegebäude.

Auch Einrichtung md Laden für einen Metzger.
Näheres bei der Expedition dieses Blatte «.

Großh. Bezirksamt Eberbach . ^ Gemeinde Moosbrunn.
Oeffentliche Mahnung.

zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs -Einträgen.
» .809. Moosbrunn . Auf Grund de« Gesetze« vom 5. Juni 1860 (Reg .- Bl . Nr . 30) werden

die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger ausgefordert , die
bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfand - rechte« , wm » solche noch Giltigkeit h^ en , binnen
sechs Monate « erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art. 4 des erwähnten Gesetzes ge¬
strichen würde».

Der RechtSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in da« Untcr -
pfandsbuch eingetragen find , besteht in bedungenen UntervfandSrechten . und der RechtSgrund der in das
Grundbuch eingetragenen Forderung « in dem gesetzlichen Vorzugsrecht de« Verkäufers, sofern nicht bet
einzelnen Einträgen etwa- Anderes bemerkt ist.

MooSbronn , de« 19 . Juni 1871.
Da « Psandgrricht : Der BcreinigungS -Kommrffär :

Wilhelm . Bürgermeister . Heß , Rathschr.— - > — -Er, - - -
De « Eiutrag «

Datum . Seite .

24 . Juni 1841

23. März 1832

15. Jan . 1833

20. April 1834

24 . April -

18. April 1836

17. Mai -

345

223

243

254

267

320

323

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldner «

und seiner Rechtsnachfolger.

Namm , Stand und Wohnort
de« Gläubiger «

und seiner Rechtsnachfolger.

« iotröge im Psondduch Band IU.
Georg Knopf von hier lZimmermann , Brigadier in Neckar -

> gemünd

« inträgr im Gruuddnch Band ll .
Joh . Adam Göhrig und Konsorten

von hier
Phil . Göhrig groß und Konsorten

von hier

Elisabeth» Zimmermann von hier

Johann Georg Knopf und Konsorten
von hier

275 iJohann Georg Knopf von hier

Joh . Adam Rennig und Konsorten
von hier

Lehrer Seltenreich und Konsorten
von hier

Sebastian Wilhelm in Reichs« «
Hausen

Johann Adam Rennig , Elisabctha ,Anna Maria und Katharina Ren
nig von hier

Nikolaus Zimmermann Wtb . 1 von
hier , dessen Rechtsnachfolger: Ka
lharina Zimmermann , Ehefrau
des Philipp Rennig von hier

Johann Ad . SohnS Ehefrau in Pleu -
lersbach

Philipp Seufett , Küfer in Schön¬
bronn

Adam Wagnec's Ehefrau von hier

Karl Wagner in Zwingmberg

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffentliche Aufforderungen .

A.903. Nr . 4903 . Pfullendorf .
I . S .

des Georg Nesensohn in Unter¬
rhena

gegenunbekannte Dritte , Aufforderung
zur Klage betr.

Georg Nesensohn von Unterrhena besitzt auf
der Gemarkung Heiligenberg untenbeschriebenesGrund¬
stück zu Eigcnthum , dessen Eintrag zum Grundbuch
das Gewahrgericht in Heiligenberg, Mangels Nach¬
weises einer Erwerbsurkunde , verweigert:

1 Morgen 338 Ruthen Wiesengelände auf der
Gemarkung Heiligenberg , Gewann unteres
Tobelstück , genannt das Langenried, auf allen
Seiten von Besitzungen der fürstlichen Standes¬
herrschast Fürstenberg umschlossen .

Auf Antrag des Georg Nesensohn ergeht die
Aufforderung

binnen zwei Monaten
in die Grund - und Pfandbücher nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte , lehenrecht¬
liche oder fideikommissarische Ansprüche anher geltend
zu machen , widrigenfalls solche dem Georg Nesensohn
in Unterrhena gegenüber verloren gehen .

Pfullendorf , den 24 . August 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Lochbühler .
Kirchmann .

A .872 . Nr . 14674 . Waldshut . Johann
Dietsche , jung von Oberlauchringen , besitzt auf
dortiger Gemarkung (Flurbuchsnummer 760) 2 '/^
Viertel 16 Ruthen im Berg beim Steinbruch , neben
der Gemeinde, Math » Mühlhaupt , Lorenz Mathis
und dem Pfarrgut , und es verweigert der Gemeinde¬
rath daselbst die Gewähr wegen mangelnden Ein¬
trags des Erwcrbstitels .

Auf Antrag desselben werden Diejenigen, welche
dingliche Rechte , lehenrechtliche oder fideikommissarische
Ansprüche ans das genannte Grundstück zu besitzen
glauben , aufgefordert, diefelbcn

binnen 2 Monaten
dahier anzumelden oder geltend zu machen , widrigen¬
falls dieselben dem Besitzer gegenüber für erloschen
erklärt würden .

Waldshut . den 22. August 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Haury .
A.900 . Nr . 4184. Schönau . Karl Mühl 's

Ehefrau , Maria » geb . , Zimmermann von Todt¬
nauberg besitzt nachstehende , auf der Gemarkung
Tadtnaubergdorf gelegene Liegenschaften , als :

1 .
Eine halbe, zweistöckige, von Holz erbaute Behau¬

sung sammt Scheuer und Stallung unter einem
Dache , neben Karl Mühl ,

^
jung .

Güter - Nr . 678 , 3 Viertel 61 Ruthen Matten in
der Löfflermatt, neben Karl Mühl jung und Joseph
Beart Schubnell .

3.
Güter -Nr . 680 , 2 Viertel 50 Ruthen Matten

allda , neben Karl Mühl jung und Joseph Beart
Schubnell .

4.
Güter -Nr . 686, 44 Ruthen Matten allda, neben

Karl Mühl jung und Reminigus Schubnell .
5.

Güter - Nr . 702 , 1 Viertel 23 Ruthen Matten
allda, neben Karl Mühl jung und Josep Beart
Schubnell .

6.
Güter -Nr . 706 , 2 Viertel 35 Ruthen Matten

allda, neben den Obigen .
7.

Güter - Nr . 710 , 2 Viertel 75 Ruthen Matten
allda , neben Karl Mühl jung und Norbert
Strohmayer .

Wegen mangelnden Eintrag « zum Grundbuch er¬
geht auf kl. Antrag der Karl Mühl 's Eheleute an
alle Diejenigen , welche an genannten Liegenschaften ,in den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene
dingliche Rechte , lehenrechtliche oder fideikommissa¬
rische Ansprüche zu haben glauben , die Aufforderung,
solche

binnen 2 Monaten

Betrag
der

.Forderung .

ff

763

1761

143

530

748

40

229

39

kr.

55

40

10

20

30

20

dahier geltend zu machen , widrigenfalls dieselben dem
jetzigen Besitzer gegenüber für erloschen erklärt
wurden.

Schönau , den 22 . August 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Weisser .
A .884. Nr . 8680 . Staufen . I . S . des Josef

Fünsacld von Heiiersheim, gegen unbekannte Dritte ,
Aufforderung zur Klage betr.

Nachdem aus die Aufforderung vom 5. Juni 1871,Nr . 5913 , innerhalb der anberaumten Frist keine
der dort bezeichneten Rechte an die daselbst aufge¬
führten Liegenschaften geltend gemacht worden sind,
so werden die Ausgeforderten dein Aufforderungs¬
kläger gegenüber jener Rechte für verlustig erklärt.

Staufen , den 22 . August 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

A r >n b r u st e r.A .883. Nr . 8681 . Staufen . Nachdem auf die
Aufforderung vom 7. Juni l. I . , Nr . 6019 , inner¬
halb der anberaumten Frist keine der dort bezeichneten
Rechte an die daselbst aufgeführtcn Liegenschaften
geltend gemacht worden sind , so werden die Aufge¬
forderten der Aufforderungöklägerin gegenüber jener
Rechte für verlustig erklärt.

Staufen , den 22 . August 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

Armb ru st e r.
A .801. Nr . 8682 . Staufen . I . S . Benedikt

Fünfgeld von Heitersheim , gegen unbekannte
Dritte , Aufforderung zur Klage betr.

Nachdem auf die Aufforderung vom 5 . Juni l . I .,Nr . 5912 , innerhalb der anberaumten Frist keine der
dort bezeichneten Rechte an die dortselbst aufgeführten
Liegenschaften geltend gemacht worden sind , so werden
die Ausgesvrdertendem Aufforderungskläger gegenüber
jener Rechte für verlustig erklärt.

Staufen , den 22 . August 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

A r m b r u st e r .
A.897 . Nr . 4246 . Schönau .

I . S .
Mathias Kemps von Wembach

gegen
unbekannte Berechtigte,

Eigenthum betr.Da auf die öffentliche Aufforderung vom 27 . Mai
d . M . , Nr. 2487 , an die dort bezeichneten Grund¬
stücke keinerlei der genannten Ansprüche geltend ge¬
macht wurden, werden solche dem Kläger gegenüber
für erloschen erklärt.

Schönau , dm 24 . August 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Weisser .
A .908. Nr . 9025 . Sinsheim .

I - S .
der Gemeinde Rohrbach

gegen
unbekannte Dritte ,

Klagaufforderung betr.
Beschluß .

Unter Bezug auf unsere öffentliche Aufforderung
vom 6 . Juni d . I . werden nunmehr alle dort er¬
wähnten Rechte , in Beziehung aus die bezeichneten
Liegenschaften , dm neuen Erwerbern der letzeren
gegenüber für erloschen erklärt.

Sinsheim , den 18 . August 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

v . Braun .
Hirsch .

Saure «.
A .687 . Nr . 20,136 . Frciburg . Die Gant

gegen Bäcker Heinrich Brodbcck von Freiburg betr.
Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungenvor oder in der heutigen Tagfahrt nicht angemeldet
haben , werden hiemit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

V . R . W.
Freiburg , den 24 . August 1871.

Großh . bad . Amtsgericht.
Gräff .

A .874. Nr . 20069 . Freiburg . Das Gantver¬
fahren über die Hinterlassenschaft de« Anwaltsdieners
Josef Merz dahier wird hiermit eingestellt .

Freiburg , den 24 . August 1871.
Großh . bad. Amtsgericht

Gräff .



Amtsgericht Triberg. Gemeinde Ev. The-nenbronn .
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund - und Unterpfandsbuch -Einträgen der Gemeinde Eo . Thennenbronn.
» 81b Ev . Thennenbronn . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Reg.-Bl. Nr. 30) nverden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert, die de»

zeichnet«, Einträge v̂on Vorzug« - und Unterpfandsrechten . wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lasten , widrigenfalls die Einträge nach Art. 1 diese« Gesetze« gestrichen
" " ^

Der RechtSgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das UnterpfandSbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Unterpfandlrcchten , und der RechtSgrund der in da»
Grundbuch eingetragenm Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers , sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Andere« bedungen ist.

Ev . Thennenbronn , den 8. August 1871 .
Da« Pfandgericht : Der Bereinigungs -Kommissär:

H ocke njo « , Büraermeistcr . ' . . Christian Storz . Rathschreiber.

De « Eintrag «

Damm. ^ ite,

4. Sept. 1830

IS. Jan . 1832

1 . März -

11 . Juli -

11 . Aug. -

20. April 1833

2. Juni -

5. Juni -

24. Juli -

26. Sept . -

7. Juli 1834

12. Juli -

16. Juli -

4. Okt. -

10. Okt . -

27. Dez . -

5 . Mai 183b

30. Aug. 183b

26. Nov. -

14. Dez . -

4. Avril
13. Mai

23 . Mai

25. Mai
11 . Juni

21 . Aug.
28. Aug .
18. Sept.

4. März 1837

6. April
7. April
2 . Mai

1836

21. Mai
21 . Juni

8. Juli

30. Aug. -

28. Okt. -

31. Okt. -

180 Jakob Heinzmaiin , Posthalter in Lan -
genschiltach , jetzt Mathias Kopp ,
ledig

Michael Jäckle . Schreiner in Ev
Thennenbronn

Joh . Rculter , Zimmermann in Ev .
Thennenbronn

MathiasMeister, Bauer in Eo . Theu-
nenbronn

Christian Jäckle, ledig, in Eo. Then¬
nenbronn

Mathias GrieShaber in Eo. Thermen
bronn

Philipp Meister , Bürger in Langen-
schilrach

Michael Bösinger in Langenschiltach .

Namm , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
de « Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Smtaägr i« PsauUach der Gemeinde Ev . Thenueabroaa Band l.
Agatha Jäckle Wittwe in Langen-j20700

schiltach . Sausschilling

Jakob Storz und Andrea« Maier in
Pcterzell. Obligation

Maria Goll Wittwe in Ev . Thennen¬
bronn . Kaufschilliug

Joh . Georg und Christian Meister in
Ev . Thennenbronn . Mutlergut

Michael Jäckle , Schreiner in «
Thennenbronn . KaufschMng

Christian Jäckle allda , do.

Michael Jäckle , Schreiner in Ev.
Thennenbronn

Jakob Kop, jetzt Joh . Georg Kop,
Bauer in Eo . Thennenbronn

Dieselben

Johann Heinzmann , Zimmermann
in Ev . Thennenbronn , jetzt Ma¬
thias Rieger von da

Melchior Schondelmaier , jetzt Johan
nes Storz in Ev . Thennenbronn

Jakob Heinzmann , Posthaller , jetz
Mathias Kopp in Langenschiltach

Dieselben

Christian Rapp, jetzt Christian Pau!
Rvsenseldcr in Ev . Thennenbrvnn

Joh Storz. jetzt Christian Heldbrand
in Ev . Thennenbronn

Christian Äderte , Schuster in Eo.
Thennenbronn

Joh . Georg Haas in Ev. Thennen¬
bronn

Jakob Kieninger , Leibgedinger in
Langenschitach

Michael Bösinger in Langenschiltach
Michael Rosenfelder in Ev . Thennen¬

bronn
Banle Bauer in Ev . Thennenbronn

Derselbe
Mathias Obcrgfell in Ev. Thennen¬

bronn
Michael Lehmann in Ev. Thennen¬

bronn
Mathias Vronnenkant in Eo . Then¬nenbronn
Mathias Obergfell in Ev. Thennen¬

bronn
Andreas Langenbacher in Ev . Then¬nenbronn
Joh . Georg Günter , Seiler in Ev-

Thennenbronn
Michael Langenbacher, Metzger in Ev.

Thennenbronn
Mathias Brvnnenkant in Ev. Then¬nenbronn
Michael Langenbach in Ev . Thennen¬

bronn
Derselbe

do.

Johannes Heinzmann in Ev. Thennenbronn
Christian Kopp in Ev . Thennenbronn
Christin« Müller in Ev. Thennen¬bronn
Michael Langenbacher , Metzger in

Ev . Thennenbronn

Mathias Grieshaber Wittwe , Katha¬
rina Bauer in Ev. Thennenbrvnn

Joh. Neidinger, Bauer in Ev . Then¬
nenbrvnn

Christian Rapp, Weber in Ev . Then¬
nenbronn

Christian Müller in Eo . Thennen
bronn

Jakob Fichter, Bauer in Ev . Then¬
nenbronn

Andreas Storz , Weber in Ev . Then¬
nenbronn

Christian Grieshaber, Kübler in Eo .
Thennenbronn

Josef Herrmann in Kath . Thennen¬bronn
Christian Bösinger in Ev. Thennen¬bronn

Matthäus Winttermantiel in St . Ge¬
orgen. Obligation

Jakob Krütz von Röthenbach, Kön
Würticmb . Darlehen
eorg Lehmann Bauer in Langen-
schiitach . Darlehen

Joh . Jakob Wrisser in Langenschiltach .
Auf Unheil

MalhiaS Föhrenbacher von Schön-
wald. Auf Nitheil

Joh . Obergfell, Gerber in Ev . Then¬
nenbronn . Pfandurkunde

.Anna Maria Salome Kopp. Erbgrr
Andreas Beuerle von da. do .
Christian Kopp von Ev . Thennen¬

bronn . Liquiderkenntniß
Jakob Storz in Kath . Thennenbronn

UNd
Joh. Georg Ltockburzer in Langen-

schil-ach. Pfandurkunde
Christian Hildbraud von Reichenbach

Pfandurkunde
Kaufmann Lichtenbergrr in Lahr.

Pfandurkunde
Großherzogl. General -Witiwen -Kasse.

Pfandurkunde
Pfarrwittwenkaffe Karlsruhe . Pfand¬

urkunde
Maria Agalha Jäckle, Wit 'we , in

Langenschiltach . Pfandurkunde
Jakob Ncsenfelver , Leibgedinger in

Peierzrll und
Marlin Haas , jetzt Andreas Haas in

Ev. Thennenbronn . Pfanduikunde
Joh . Odergfell, Gerber in E» . Then¬

nenbronn . Pfandurkunde
Christian Stvckdurgcr, Bauer in Lan-

genschiltach . Pfandurkunde
Joh . Georg Müller , Leibg -dinger all¬

da. Pfandurkunde
Maria Magdalena Kieninger alldort.

Kanfschilling
Wittwe OberammiannS Teufel in Vil-

lingen . Pfa -.durkunde
Friedrich Naumann. Gelder in Schil¬

tach , Kinzigthal . Kaufschilling
Alexander Bauer in Eo. Thennen¬

bronn . Muttergnt
Jakob Storz in Kath . Thennenbronn

Pfandurkunde
Barbara Obergfcll in Ev . Thennen¬

bronn . KaufschMng
Joh . Schondelmeier , Färber in Horn¬

berg . Kaufschilliug
Lesse» samuttliche Kinder allda. Erb¬

gut
Die Almosenverrechnungallda . Pfandurkunde
AmortisationskasseKarlsruhe. Kau¬

tion für Friedrich Langenbacher
Andreas Reutler , Bauer allda , und
Joh. Georg Wrisser, Leibgedingerall¬

da. Pfandurkunde
Gottlob Schlägel und Georg Lehmann

von St . Georgen. Artheil
Josef Faller , Löwenwirth in Triberg .

Pfandurkunde
PhilippFleig in Kath . Thennenbronn .

Liquiderkenntniß
Christian Deusch in Langenschiltach ,Uriheil
Christian Kieninger allda. Liquider-

keuntniß
Mathias Fleig in Kach. Thennen¬

brvnn. Vollstreckung
Mathias Güntter in Kath . Thennen

bronn . Liquiderkenntniß
Johannes Obsrgfell , Gerber allda

Kaufschilling
Andreas Langenbachervon Ev . Then¬

nenbronn , und Joh. Georg Jäckle.
Uhrenmacher in St . Georgen.Pfandurkunde

Andreas Fichter, Bauer in Ev . Then¬
nenbronn . Pfandurkunde

Mathias Brvnnenkant , Bauer in Ev.
Thennenbronn . Kaufschilliug

Georg Eßlinger allda . Pfandmkund-
BarbaraKopp, minderjährig , von da.

Muttergut
Christian Rentier , minderjährig , all¬

da . Muttergnt
Dessen Kinder Maria Christin- , An¬na Maria, Barbara , Luzia und

Christian Storz allda . Mutlergut
Joh . Schondelmaier , Färber in Ev.Thennenbronn . Kanfschilling
Christian Bösinger in Ev . Thennen¬bronn . Kauschilling
«lnnaMaria , Salomea und Christin«Müller allda. Kaufschilling

Betrag
der

Forderung .
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30

22

32

24

Ohne Anga¬
be wieviel

do.
756 —
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De « Eintrag -

Datum.

8. Juni 1838
6. Okt. -

16 . Nov. j839
29. Dez. »

15. Jan. 1840

8. Mai »

12. Sept. -

8. Dez. -

27. Febr . 1841
2. April -

28. Juni -

17 . Juli -

12. Sept. -

11 . Juli 1832
11 . Aug. -
1 . März -

16 . Mai -

20 . April 1833

29. Juni »

6. Juli °

3 . Mai -

13. Sept . 1834
17 . Nov . -

28. Febr . 1835

3. März -
9. Mai -

29 . Nov. -
4 . April 1836

4 . April -

4. April -

25. Mai -
11 . Juni -

14 . Jan . 1837

16 . Marz -

17. Juni «

8 . Juli -

6. Aug.
7. Okt.

Seite.

Christian Rapp, Weber in Ev . Then¬
nenbronn

Joh. Georg Henmann in Ev. Then¬
nenbronn

Christian Wölber in Ev . Thennen¬
bronn

Einträge im Psandbuch Band ll .
Konrad Bäustle von Hornberg

Joh. Schondelmaier io Ev. Thennen¬
bronn

Christian Grieshaber in Ev . Then¬
nenbronn

Joh. Georg HaaS in Ev . Thennen¬
bronn

Joh . Georg Güntter , Seiler in Ev.
Thennenbronn

56

Joh Schondelmaier , Handelsmann
in Ev . Thennenbronn

Joh . Georg Güntter , Seiler in Ev .
Thennenbronn

Mithias GrieShaber , Bäcker in Es
Thennenbronn

Jakob Kopp in Eo. Thennenbronn
Mathias Nosenfelder alt in Ev. Then¬

nenbronn
Andreas Langenbacher , Stabswirth

in Ev. Thennenbronn
Christian Pfaff in Eo. Thennenbronn

Christian Jäckle, ledig, in Eo . Then¬
nenbronn

Mathias Grieshaber in Ev . Thennen¬
bronn

AndreasNrff , NagrlschmiedinSchram -
berg

Solome Kaltenbacher in Ev . Then¬
nenbronn

Gottlieb Rosenfelder von Ev . Then-
nmbronn

10

Namen, Stand und Wohnort
de - Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.
Namen , Stand und Wohnort

des Gläubiger «
und seiner Rechtsnachfolger.

Maria Müller Wittwe allda. Liquid-
erkenntniß

Michael Pfaff von Ka -.h , Thennen¬
bronn . Kanfschilling

Christian Rap- allda . Kaufschilling

Christian Langenbach r in Ev. Then¬
nenbronn . Kausschilling

Christian Kopp allda . Kausschilling
Oie Almosenverrechnung allda . Pfand-

u: künde
Joh . Jakob Weisser , Bauer in Lan¬

genschiltach
Mathias, Josef , Simon Günter , Jo¬

sef Hils, Schreiner, Baptist Herr
mann , Karl Herrmann , Joh. Ge¬
org Mosmann, Bauer, Gregor
Fleig , GütleinSbesttzer, säiumtlich
von Kath . Thennenbronn. Pfand¬urkunde

Franz Josef Pfaff . Uhrenmachev in
Triberg. Pfandurkunde

3000
Joh . Schondelmaier, Färber allda .

Kausschilling
1011

Valentin Heltich in Triberg . Urtheil 30
MatbiaS Weisser , Bauer in Langen¬

schiltach. Obligation
500

Josef Faller , Löwenwirth in Triberg .
Urtheil

200
Die AmvrtisationSkaffe, KriegSkasst

i i Karlsruhe . Kaution für einen
Wchipsttchligeii

1000

Dirielbe. Straf: weg .» Desertion1200

Euch Band >1. -

Michael Jäckk , Schreiner allda. Kaus¬
schilling

Christian Jäckle in Ev. Thmnen
bronn . Kanfschilling

Joh. Stolbect , Nagelschmied in Then
»eiibronir . Kanfschilling

Mathias Rieger in Eo . Thennen¬
bronn . Kaufschilling

Barbara Roscnfcider, ledig , allda .
Krufschillinz

Einträge im Gruutzbiich Band III.
Daniel Weisser in Ev . Thennenbronn Die Gantmasse des Johannes Rent¬

ier in Eo. Thennenbronn . Kauf
schilting

Mathias Weisser in Eo . Thennen Martin, Maria. Michael Joh. Gevr ,bronn ' und Anna Maria Weiser allda .
KausschillingMarhias Kelterer in Eo . Thennen - Luitgarde Faller allda. Kausschillingbronn

Josts Maurer , Hafner in Ev . Then¬
nenbronn

Josef Kaltenbacher in Ev . Thennen-

Johann Schondelmaier in Ev . Then - Christian Kvpp
'
allsm Kanfschillingnenbronn

Malh-as Obergfell in Ev . Thennen¬
bronn

Jakob Maier, Schmied irr Ev . Then¬
nenbronn

Dieselbe . Kausschilling
Andreas N ff , Nageschmied inSchram -

berg . Kanfschilling

Barbara Odergfell von da. Kauf
Schilling

Die Gantmasse des Joh. Gesrg Ober -
. . . gfell von da. Kautsänlling

Jakob Langenbacher ,n Ev . Thennen- Koh . Jakob Slaiger allda. Kaufschil -bronn
Johannes Storz in Ev. Thennenbronn

Joh. Jakob Staiger in Eo . Thenn >nbronn
Joh . Jakob Weisser in Langenschiltach
Maria Magdalena Kieninger in Lan

genschiltach
Friedrich Baumann , Gerber von

Schiltach
Michael Nosenfelder in Ev . Thennen¬bronn
Christian Rapp, ledig, in Ev. Then¬nenbronn
Johannes Marlin in Ev . Thennen¬bronn
Andreas Beuerle von Ev. Thennen¬bronn
MalhiaS Staiger , Schreiner in Ev,Thennenbronn
Michael Lehmann in Eo . Thennen¬bronn
Joh . Stolbect in Ev. Thennenbronn
Christian Kopp, Bauer in Ev . Then¬nenbronn
Johann Müller in Ev . Thennenbronn
Mathias Rosenfelder in Eo. Theu-

ricnbronn
Christin « Müller in Ev. Thennen¬bronn
Johannes Sleioinger , Bauer in Ev

Thennenbronn
Mathias Reutler in Ev . Thennen¬bronn
Machias Fleig , Bäcker in Kath . Then

nenbronn
Christian Abcrlc , Schuster in Ev

Thennenbronn
Joh. -L-chondelmaicr in Ev. Thennen

bronn

Irrig
Christian Melde alt daselbst . Kauf

schilling
I kob Fichter allda. Kaufschilling
Jakob Abcrlc von Ev. Thennenbronn

Kaufschilling
Jakob Kieninger in Ev. Thennen

bronn . Kausschilling
Dis Gantmasse des Michael Rosenfel

der in Ev . Thennenbronn. Kauf
schilling

Friedlich Baumann, Rsthzerber in
Schiltach. Kaufschilling

Elisabeth Vetter Wittwe allda. Kauf
schilling

Bartle Bau r allda. Kaufschilling
Jakob Weisser , Bauer in Langen

schiltach. Kaufschilling
Josef Maurer , Hafner allda. Kaus¬

schilling
Andreas Staiger und Joh. Weisser

in Weiler. Kanfschilling
Joh. Schondelmaier allsa . Kaufschil -

lmg
Christian Rapp allda. Kanfschilling
Michael Rosenfelders Gantmasse all¬

da. Kaufschilling
Jakob Langenbacher allda. Kaufschil¬

ling
Johannes Obergfell , Gerber allda.

Kausschilling
>. Mathias Beonnenkant allda. Kauf¬

schilling
AndreasPfaff, Schneiderallda. Kaus¬

schilling
Joh. Schondelmaier in Ev . Thennen¬bronn
Ivb. Schondelmaier, Färber von da,Kausschilling

>- Michael Lehmann von da. Kaufschil-ling

Betrag
der

Forderung .

42

12

3v

49

12

24

32



De « Eintrag « Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Bettag
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .
des Gläubigers

und feiner Rechtsnachfolger .
der

ForderungDamm . Seite .

fl. kr.' 7 . Okt . 1837 304 Andreas Pfafs und Georg Bauer in Johannes Müller , Bauer in Ev . 2100 —
Ev . Thennenbrvnn Th .'nnenbromi , Kaufschilling

13 . Okt . - 310 Joses Herrmann in Kalh . Thennen - Christian Bösinger in Eo . Thennen - 705 24
bronn bronn . Kauftchilling

z 313 Christian Bösinger in Ev . Thennen - Anna Maria , Andres Salome und 1075 —
brenn Christine Müller in Eo . Themren -

bronn . Kaufschilling
2 . Juni 1833 348 Christian Abul « , Zimmumana in Mathias Weiffer , Bauer allda . Kauf - 808 6

Ev . Thennenbronn schilling
7556. Okt. - 356 Joh . Georg Herrmann in Ev . Then - Michael Pfaff in Kath . Thennen - —

nenbronn bronn , Kaufschilling
S 359 Christian Wolbn in Ev . Thennen Christian Rapp allda . Kaufschilling 1027 42

bronn
14 . Sept . 1839 332 Joh . Stolbert , Naqelschmicd in Ev . Job . Schondelmaier allda . Kaufschil - 330 —

Thennenbronn ling .
249 . Nov . - 401 Christian Blum von Reichenbach Johannes Weist « in Ev . Thennen - 1705

bronn . Kaufschilling
1900» 404 Xaver Güntter in Kath . Thennen - Katharina Maurer Wittwe allda . —

bronn Kaufschilling
16 . Nov . - 409 Konrad Brüstle von Hornbug Christian Langenbach « in Ev . Then - 1750 —

nenbronn . Kansschilling
27 . Dez . - 427 Barste Weiffer , Schmied in Ev . Then - Joh . Schondelmaier allda . Kaufschil - 900 —

nenbronn ling
29 . Dez . - 430 Joh . Schondelmaier in Ev . Thennen - Christian Kopp allda . Kaufschilling 12950 —

bronn
17 . Fcbr . 1840 438 Johann Güntter in Kalh . Thennen Joses Herrmann allda . Kaufschilling 760 —

bronn

Gasten .
A .948 . Nr . 9232 Breis ach . Gegen die

Verlastenschasl der -f Wittwe des Simon Keller ,
Maria Anna , ged. Baldinger , von Wasenweiler
haben wir Gant erkannt und zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Dienstag den 19 . Seprember d. I ,
früh 9 Uhr ,

angeordnet , wobei alle Diejenigen , welche aus was
immer für einem Grund Ansprüche an die Gant¬
masse machen wollen , solche bei Vermeidung de« Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweismit¬
teln ihre etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechtc
zu bezeichnen haben .

Damit verbindet nian die Anzeige , daß bei dieser
Tagfahrt ein Massepfleger und Gläubigerausschuß er¬
nannt , Borg - und Nachlaßvergleiche versucht werden ,
mit dem Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Massepflegers und Gläubigeraus¬
schusses die Nichterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beikretend angesehen werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger werden
ausgefordert , bis längstms zur Tagfahrl einen Zustel -
lungsgewalthaber im Inland aufzustellen , widrigen «
alle Verfügungen und Erkenntnisse mit derselben Wir¬
kung , als ob dieselben eröffnet wären , nur an die Ge -
richtstafel angeschlagen , beziehungsweise Denjenigen ,
deren Aufeurhalisorl bekannt ist, durch die Pest zuge -
schickt würden .

Breisach , den 25 . August 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mors .
A.945 . Karlsruhe . Gegen den Nachlaß de«

Kanzleiassistenten Karl RoS von hier haben wir Gant
erkannt , und zum Richtigstellungs - und Vvrzugsver -
fahren TagfahN anberauml auf

Freitagden 15 . September d . I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche Ansprüche an die
Gantmasse machen , aufgefcrdert , solche in der Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses , schriftlich oder
mündlich anzumelden , etwaige Vorzugs - oder Unter -
pfandsrechte zu bezeichnen , BewciSurkunden vorzulegen
oder den Beweis durch andere Beweismittel anzutretcn .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , ein Borg - oder Nachlaß¬
vergleich versucht , und in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Massepflegers und Gläubigeraus¬
schusses die Richterscheinenden als der Mehrheit der
Erschienenen vertretend angesehen werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben einen
im Inland wohnhaften Zustellungsgcwalthaber zu be¬
stellen , widrigenfalls weitere Verfügungen und Er¬
kenntnisse mit der Wirkung der Eröffnung an der Ge¬
richtstafel angeschlagen , beziehungsweise Leu Gläubi¬
gern , deren Aufenthalt bekannt ist , durch die Post
zugesendet werde » .

Karlsruhe , den 29 . August 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Eisen .
W . Frank .

A .888 . Nr . 20,198 . Frei bürg . Di - Gant
des Fuhrmanns Jakob Voll von Freiburg betr .
Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht angemeldet
haben , werden hiemit ron der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

V . R . W .
Freiburg , den 25 . August 1871 .

Gxoßh . bad . Amtsgericht .
G r ä f f.

A .896 . Nr . 8643 . Baden . In der Gantsache
gegen die Verlasfenschaft des Schmieds Konrad
Vogel von Sinzheim werden , alle diejenigen Gläu¬
biger , welche vor und in der heutigen Schnldenliqui -
dations -Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldet
haben , von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Baden , den 24 . August 1871 .

Großh . bad . Amtsgericht .
O . v . Stockhorn .

Beck .

BerwögcuSadsonVerullgea.
A .949 . Nr . 2567 . Baden . Di - Ehefrau des

Müllers Josef H Lfele , Anna Eva , geb . Enderle ,
in Oeligheim , hat gegen ihren Ehemann Klage aus
VermögenSabsondcrung erhoben , und ist Tagr

'
ahrt zur

mündlichen Verhandlung in öffentlicher Gerichts¬
sitzung auf

Mittwoch den 4 . Oktober l. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

arberaumk . Dies wird zur Kennlnißnahme der Gläu¬
biger öffentlich bekannt gemacht .

Baden , den 28 . August 1871 .
Großh . bad . KreiSgcricht . Civilkammer .

v. Rotteck .
Heil .

A.934 . Nr . 9103 . St . Blasien .
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gant des Zimmermanns M . Denz
von Schlageten

Forderung betr .
Beschluß .

Auf Antrag der Ehefrau des Gantschuldner - und
gemäß 8 1060 Pr .O . wird

zu Recht erkannt :
Die Ehefrau des Gantschultners Friedcrika ,

geb . Morath , von Schlageten , sei berechtigt ,
ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes abzu¬
sondern .

V . R . W .
St . Blasien , den 25 . August 1871 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Mayer .

Erdeinwetsungeu .
A .879 , Nr . 5204 . Neustadt . Die Wittwe des

Braunsteingräbers Karl Partenschlager von
Bubenbach , Maria , geb. Schwab , hat um Einwei¬
sung in die Gewähr seines Nachlasses gebeten ; etwaige
Einsprachen hiergegen sind

innerhalb 2 Monaten
anher vorzutragen , widrigenfalls diesem Gesuch ent¬
sprochen würde .

Neustadt , den 24 . August 1871 .,
Großh . bad . Amtsgericht .

Latterner .
Heckmann .

A .880 . Nr . 6794 . Ladenburg .
Die Bitte der Georg Günther

Wittwe von hier um Einweisung in
den Besitz und Gewähr der Verlassen -
schast ihres Mannes betr .

Da der Aufforderung vom 21 . April d. I . ,
Nr . 3074 , ungeachtet keine Einsprache erhoben wurde ,
wird hiermit die Georg Günther Wittwe von hier
in Besitz und Gewähr der Verlassenschaft ihres ver¬
storbenen Mannes eingewiesen .

Ladenburg , den 24 . August 1371 .
Großh . bad . Amtsgericht .

vr . Kupfer .
A .895 . Nr . 20889 . Mannheim . Da unge¬

achtet der öffentlichen Aufforderung vom 8. Mai l . I .,
Nr . 10423 , keine Einsprache geltend gemacht wurde ,
wird nunmehr Großh . Fiskus gemäß L.-R .-S . 768
und 770 in die Gewähr der Perlassenschaft der da¬
hier ledig 7 Anna Katharina Dornbusch von
hier eingewiesen .

Mannheim , den 25 . August 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Ullrich .

ErdvorlLvungen .
A. 902 . Ehrenstetten . Ignaz Litschai ,

Schneider von Pfaffenweiler , seit dem Jahre 1853
abwesend , ist bei der GemeinschaftSauseinandcrsetzung
seiner verstorbenen Ehefrau , Barbara , geb . Braun
von Pfaffenweiler , betheiligt .

Da dessen Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist,
so wird er hiermit aufgefordert ,

innerhalb drei Monaten
zu den Theilungsverhandlungcn entweder selbst zu
erscheinen oder

"
einen Bevollmächtigten aufzustellen ,

widrigenfalls die Erbschaft Denen zugetheilt wird ,
welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Ehrenstetten , den 25 . August 1871 .
Der einstw . Notar .

PH . Schmid .
A.907 . St . Georgen . Johannes Schlegel von

St . Georgen , Amt Villingen , schon seit mehreren
Jahren nach Amerika ausgewandert , dessen Aufent¬
halt unbekannt ist, wird zur Erbtheilung auf Ab¬
leben seines ledigen Bruders Accisor Gottfried
Schlegel von St . Georgen , mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen , daß wenn er nicht
erscheint , die Erbschaft Denjenigen wird zugetheilt
werden , welchen sie zukäme , wenn er , der Vorgeladene ,
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Villingen , den 15 . August 1371 .
Großh . Notar .

Lud . Bauer .

Handstbregister - EintrSge .
A .944 . Karlsruhe . Zu O .Z . 297 des Firmen¬

registers wurde die Firma „ Leopold Gesell " da¬
hier eingetragen . Inhaber derselben ist Handelsmann
Leopold Gesell von hier , verhelrathct mit Elisabeth
Gevervon da . Durch Ehevertrag wurde die Güter¬
gemeinschaft auf den Einwurf von 50 fl , seitens jedes
Gatten beschränkt .

Karlsruhe , den 28 . August 187 ! .
Großh . bad . Amtsgericht .

Eisen .
. W . Frank .

Oe - Eintrag «

Datum . Seite .

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wehnort
de » Gläubiger »

und seiner Rechtsnachfolger .

Betrag
der

Folgerung

"20 . Juli 1840

5. Sept . -

441

451

Jakob Müller , Färber in Ev . Then
nenbronn

Christian Fichter in Ev . Thermen -
bronn

Joh . Schondelmaier allda . "Kaufschib' lrng "
Konrad Brüstle in Hernberg . Kauf

schilliug

fl-
4400

1700

Einträge i« Graavbach Band IV .

22 . Sept . 1840

7 . Nov . >

1 . Dez . -

12 . Jan . 1841

27 . Febr . -

«

22 . Mai -

3

6

18

22

MalhioS Kämmerer , Maurer in Lan -
genschiltrch

Placidus Slaigcr von Kalh . Then -
nmdronn

Cbrisiina Barbara Slorz in Ev . Then -
mnbroan

Maria Swrz in Ev . Thennenbrvnn

37

4l

61

Joh . Michael Lehmann in Ev . Then -
nendronn

Job . Georg Güntter . Seiler in Kalh .
Thennenbrvnn

Mathias Obergsell , Weber in Ev .
Tb nuenbronn

64 Barnabas Herr mann in Ev . Then -
nen bronn

Joh . Michael Müller in Ev . Then -
nendronn . Kaufschilling

Jakob Maier , Schmied in E^ 'Lhen -
nendronn . Kaufschilling

Joh . Siorz , Maurer allda . Kaufschil¬
ling

Andreas Storz , Weber allba . Kauf¬
schilling

Jod . Schondelmaier allda . Koufschil -
ling

Joh . Schondelmaier in Ev . Thennen -
bronn . Kaufschilling

Joh . Schondelmaier allda . Kaufschil¬
ling

Joh . Schondelmaier in Ev . Themren -
bronn und

Ignaz F !eig von Kath . Thennen
bronn . Kaufschilling

540

1505

1850

855

900

1011

450

350

350

24

A .885 . Nr . 20,351 . Frei bürg . Nach Beschluß
vom Heutigen , Nr . 20,351 , wurde die Anmeldung
der Albertine Wan gl er , geb . Kaiser dahier , als
der nunmehrigen Eigenthümerin der Firma Fr . Xav .
Wangler dahier , unter O .Z . 18 in des Firmen¬
register dahier eingetragen .

Freiburg , den 26 . August 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G r ä f f.
A .889 . Nr . 1189F . Offen bürg . In das

Handelsregister wurde heute eingetragen :
1) Zu O .Z . 7 des Firmenregisters :

Die Firma I . I . Castell ist erloschen ;
2 ) O .Z . 95 des Firmenregisters :

Firma G . Staehlin , I . I . Castell 's Nach¬
folger in Ofscnburg ; Inhaber : Göttlich
Staehlin , Kaufmann in Offenburq ;

3) Zu O .Z . 24 des Gesellschaftsregisters :
Ehcvertrag des Nestor Hirsch mit Franziska
Reis von Mainz , ä . 6 . Mainz , den 4 . Juli
1871 , wodurch Errungenschafisgemeinschaft be¬
dungen wurde .

Offenburg , dm 25 . August 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Ried .
A,893 . Nr . 6838 . Ladenburg .

Den Eintrag in das Firmen¬
register betr .

Unterm Heutigen wurde in das Firmenregister
O .Z . 64 eingetragen :

Firma Georg Pfisterer ,
Inhaber : Georg Pfisterer , Kaufmann von

Schriesheim .
Derselbe ist ledig und hat den Lorenz Pfisterer

daselbst als Prokuristen aufgestellt .
Ladenburg , den 26 . August 1871 .

Großh . bad . Amtsgericht ,
vr . Kupfer .

A .890 . Nr . 6516 . Walldürn . Unter O .Z . 1
wurde heute in das Genoffenschaftsregister ein¬
getragen :

Vorschußverein Hardheim , mit Datum des erneuer¬
ten Gesellschaftsvertrags vom 30 . Juli 1871 . Der
Zweck der Genossenschaft , welche ihren Sitz in Hard¬
heim hat , und die Firma : Vorschubverein Hardheim ,
eingetragene Genossenschaft , führt , ist, ihren Mitglie -
gliedern die zum Geschäftsbetrieb erforderlichen Geld¬
mittel zu verschaffen und Gelegenheit zu Ersparnissen
zu geben .

Vorstandsmitglieder sind die Herren Assistenzarzt
Josepf Wagner , Vorsitzender , Kaufmann Franz
Heim , Kassier , und Notar Leop. Keller , Kvn -
troleur , sämmtlicb wohnhaft in Hardheim , und erfol¬
gen die Bekanntmachungen der Genossenschaft in der
Tauber - und Wertheimer Zeitung in der Weise , daß
der Firma die Namensunterschrift von mindestens
zwei Vorstandsmitgliedern beigesctzi wird .

Das Verzeichnitz der Genossenschafter kann bei dem
diesseitigen Gericht jeder Zeit eingesehen werden .

Walldürn , den 21 . August 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Lederle .
B echt old .

A .870 . Nr . 4498 . Wert heim . Zu O .Z . 30
des diesseitigen Firmenregisters wurde heute in Spalte
4 folgender Eintrag gemacht :

, Ehevertrag des Eduard Weidt mit Bertha
Preiß von Werlheim , ä . 6 . Wertheim , den
18 . AugUst 1871 , wornach das beiderseitige , jetzige
und künftige , bewegliche und unbewegliche Aktiv -
und Passiv - Vermögen von der Gemeinschaft ausgc -
sthlossen bleiben soll, bis auf den Betrag von
20 fl . , welchen jeder Ehetheil von seinem Vermö¬
gen in die Gemeinschaft einwirft .
Werlheim , den 25 . August 1871 .

Großh bad . Amtsgericht .
Kraft .

Speckner , A. j .

L trarrechtsvsi ege .
Nrthrilsverknndungm .

A .926 . Nr . 2405 . Mosbach . ( Urtheil . )
I . A . S . gegen Ludwig Anton Hügel von Kraut -
Heim , Franz Adam Volk von Windischbuch und Karl
Blesch von Schillingstadt wegen Ungehorsams bezüg¬
lich der Wehrpflicht wird auf gepflogene Hauptverhand -
lung za Recht erkannt :

Die Angeklagten seien des Ungehorsams in
Bezug aui ihre Web , Pflicht schuldig zu ei klären
und sei dcßbalb jeder zu einer Geldstrafe von
200 fl . , sowie zur Tragung eine « Dritttheils der
Kosten des Strafverfahrens und in diejenigen
de» Strafvollzugs zu Verfällen .

B R . W .
Dies wird den alwesenden Angeklagten auf diesem

Wege verkündet .
Mosbach , den 24 . August 1871 .

Großh . bad . KreiSgcricht , Strafkammer .Nicolai .
B aumgartner .

A.920 . Nr . 2160 . Karlsruhe Durch Urtheil
vom Hmtigen wurde auf gepflogene Hauptverhand¬
lung zu Recht erkannt : Johann Leonhard S t a m m-
ler , Dienstknecht von Münster , König ! württemb .Oberamts Mergentheim , sei de« zweiten Rückfalls in
die Unterschlagung , im Betrage von über 300 fl .,für schuldig zu erkläre » , und deßhalb zu einer Arbeits¬
haus -Strafe von Einem und einem halben Jahreoder in Einzelhaft von Einem Jahre sowie zur
Tragung der Kosten des Srafverfahrens und der
Urthcilsvollstreckung zu verurtbcilen .

Dies wird dem flüchtigen Angeklagten , Johann
Leonhard Stammler , hiermit eröffnet .

Karlsruhe , den 18 . August 1871 .
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht ,

Strafkammer .
I . A . d. V .

Merz .
Hurle .

Berwaltungsfache « .
Pulizcisachea.

B .401 . Nr . 15747 . Karlsruhe . Aus Antrag
der Generalagentur der Gladbacher Feuerverficherungs -
gesellschaft in Mannheim wurde Kaufmann Gustav
Bronner dahier als Bezirksagent dieser Gesellschaft
bestätigt .

Karlsruhe , den 21 . August 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Bechert .
B .404 . Nr . 6199 . Borberg . Herr Bezirks¬

rath Johann Josef Leuser in Affamstadt wurde als
Agent der Versicherungsgesellschaft des deutschen «.
Phönix für den Amtsbezirk Borberg bestätigt .

Borbcrg , den 25 . August 1874 .
Großh . bad . Bezirksaint .

O st n e r .
B .405 . Nr . 6200 . Borberg . Steuererheber

Thomas Bierig in Dainbach wurde als Agent der
Versicherungsgesellschaft Thuringia für den Amts¬
bezirk Borberg bestätigt .

Borberg , den 23 . August 1371 .
Großh . bad . Bezirksamt .

O stirer.
B .416 . Nr . 6242 . Buchen . Gastwirth Franz

Knühl von Heidersbach wird hiemit als Agent der
Magdeburger Feuerversicherungs -Gesellschaft bestätigt .

Buchen , den 25 . August 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D i e tz.
A . Wittmaun .

B .441 . Nr . 5202 . Schwetzingen . Chirurg
Ferdinand König von Ketsch wird als Agent der
Feuerversicherungs - Gesellschaft . Moguntiä " in Mainz
für den diesseitigen Amtsbezirk bestätigt .

Schwetzingen , den 24 . August 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Richard .
B .465 . Nr . 7661 . Bühl . Der ledigen Rosina

Lorenz von Leideistang , Tochter des Anton Lorenz
von da , wurde heute ein Paß zur Reise nach Amerika
ausgestellt , nachdem sich deren Vater für etwaige Schul¬
de > derselben verbürgt hat .

Bühl , den 28 . August 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Otto .
B .464 . Mr . 7662 . Bühl . Der ledigen Helena

Frietsch , Tochter des Xaver Frictsch von Leiber¬
stung , wurde heute ein Paß zur Reise nach Amerika
ausgestellt , nachdem sich deren Vater für etwaige Schul¬
den derselben verbürgt lat .

Bühl , den 28 . August 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Otto .
B .468 . Nr . 8688 . Lahr . Dem Wilhelm Au -

tenrieth von Sulz winde StaatSerlaubniß zur Aus¬
wanderung nach Amerika ertbestt , nachdem sich Rent¬
ner Georg Ferdinand Cappis von Sulz für etwaige
Schulden haftbar erklärt hat .

Lahr , den 26 . August 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fe tz e r .
B .476 . Nr . 8700 . Lahr . Dem Josef Schwehr

von Kürzell wird StaatSerlaubniß zur Auswanderung
nach Amerika ertheilt , nachdem sich dessen Vater ,
Waldhüter Josef Sch wehr in Kürzell , für etwaige
Schulden haftbar erklärt hat .

Lahr , den 29 . August 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F e tz e r .
B .467 . Nr . 6490 . Schönau . Der Ehefrau des

Schuhmachers Ulrich Burkart , Konradine , geb.
Wißler , von Aflersteg , wurde heute ein Paß zum
Zwecke einer Reise nach Amerika ertheilt , nachdem
Bürgermeister Thoma von dort für etwaige Schul¬
den derselben Bürgschaft übernommen hat .

Schönau , den 29 . August 1871 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Siegel .

Druck und Vc . lag der G . Braun ' schen Hofbrichdruckerci .


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

